
.M «AN. Mittwoch am «5. Inni «8««

Z. 220. n (l) Ns. ,^ 82tt3
Kundmachllng.

Die Direktion der prio. österr. National»
bank hat die Dwidende für das erste S e .
mester I8U2 mit

Sieben und zwanzig Gulden öst. V3.
fur jede Bank . Aktie bemessen.

Diese Devidende kann, vom l . Jul i l. I .
angefangen, in der hierortigen 'Aklienkasse bê
hoben werden.

Wien am «7. Juni 1862.
Pipitz,

Vank«Gouverneur.
Miller,

^ ,^ ,^ ^ ^.^Val,k. Direktor.
Z. 2,7. 2 ( l ) ' " ' N r . 47.

V d i k e.
Von der k. s. Notariatskamnier für Kärn-

t̂en wird hieMit bekannt gemacht:
Es kömmt in Folge hohen Erlasses des

k. k. Justizministeriums vom 22. Mai l. I . ,
ä. 44U4, eine neu sistemistrte Notarstelle, mit
dem Amtssitze in Patern ion, zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche, worin sie sich über
die im §. 7 der Notcn iats-Ordnung vom 2 l
Ma i ,855, Nr. 94 R. G. B , vorgeschriebenen
Eigenschaften auszuweisen haben, und zwar
Beamte durch ihre Amtsvorstehung, Notare
und Notariats-Kandidaten aus andern Spren-
geln durch die Notariatäkammer, welcher sie
unterstehen, Advokaten und Aouokaturs-Kandi-
daten durch ihre vorgesehe Advokatenkammer
und den Gerichtshof l Instanz, in dessen Spren-
gel dieselben sich befinden, binnen vier Wochen,
vom Tage der Einschaltung diescö Ediktes in
diese Zeitung, bei dieser k. k. Notariats-Kam.
mcr zu überreichen und in dem Kompetenz Oc-
suche auch anzuführen, ob und in welchem
Grade der Bewrrbcr mit irgendeinem Beam-
ten des k. k. Bezirksamtes Paternlon verwandt
oder verschwägert sei.

am 13. Jum !8<l?,

K UN d m a cl) tt l l g
Die zweite dicßjähriqe Prüfung aus der

Vcrrechnungs - Wissenschaft wird am 3 ! . Jul i
I8ti2 vorgenommen weiden.

Dieses wird unter Beziehung auf den Er-
lasi des hohen k. k. G.'neral-Rechnungb-Direk-
to»il,ms vom 17. November 1^5,2 (Reichsge-
fttzul^^ Nr. 1 vom Jahre ,85») mit dem
Beifügen kundgemacht, daß Diejenigen, welche
durch den Besuch dcr Vorlesungen oder durch
Selbststudium dazu vorbereitet, die Prüfung
abzulegen wünschen, lhre nach §. 4, 5, und 8
des bezeichneten Gesetzes gehörig instruirten
Gesuche innerhalb d r e i Wochen anher einzu-
senden haben.
. ' ' V o n der k. k. Prüfungs-Kommission aus

der Verrechmmgöwissenschaft für Stcier-
^ ' ' mark, Käinten und Krain.
- . ^ M _ M 14. Juni l^i l ! i .
Z. 2 l 3 . « / ( 2 ) Nr. 72X«.

Kundmachung.
I n Folge hohen Marme^Obel'-Kommando:

Erlasses Sekt. X̂, l l ^ 2 , Nr. l 4 , 0 d. I , , wild
die Fällung, Ausgrabung und Bczimmerung
der im Velwaltungsjahre l^ i j '^ i i l l , in der für
die k. k. Kriegs « Maline ^esclvirtcn Forsten
eventuell zur Abgabe kommenden Hölzer im
N'Ucr>,ehmung6wsge hintangegeben, und zu die-
sem Vnde eme Ost^tsuerhandlung am 3 l . I u l j
l^N2 um z l Uhr Vormittags bei dem gefer-
tigten Marine-Stations-Kommando abgehalten
werden.

Für die Fallung und Vezimmcrung der
Marine, Eichenstamme wird der Betrag von

lt t Neukrcuzer, und für das Bezimmcrn allein
der Betrag von 8 Neukrcuzer pr. Kubitfuß,
für das Fällen, Ablängen und Zurichten von
Eschen, Ulmen, Ahorn, Linden und Neisi-
buchenstämmen wird dcr Betrag von l ft. <W tr.
öst. W. pr. Stamm ; für das Ausgrabcn ulld'Be-
zimmern der Eichenkrummhölzer wird der Be-
trag von 14 Neukreuzer öst. W. , und für d'as
Fallen und Bezimmcrn der weichen Hölzer 8
Neukreuzer öst. W. pr. Kubiksuß als Ausrufs-
preis festgesetzt.

Für das Verwaltungsjahr »863 kommen
<:i,l:ll lUl» bis »20.W0 Kudikfuß aus der für
S . M . KricgS-Marine referuirtcn Forsten zur
Abgabe.

Diese Forste liegen in der Mil i tär Grenze,
ln Kroatien und Slavonien, in Steinmark,
Krain, im Kü'stcnlande und im Venctianischen.

Die Nicderfallung der für die k, k. Marine
am Stocke ausgewählt werdenden Stämme hat
mit l . November zu beginnen und muß lang/
stcns bis 3 l . Jänner töll l i vollendet weldcn,
worauf die Entästung und Bezimmerung nach
der Anleitung der Marine ' Abgeoldneten unter
Beobachtung der dießsalls bestehenden Votsich-
ten zu erfolgen h«t.

Die Ossertspreise für die fraglichen Holz
regiearbeitcn köiuien nach den Provinzen ver-
schieden gestellt, und es kann auch die Ver-
pflichtung zur Uebernahme dieser Leistungen für
einzelne Provinzen beschränkt werden.

Die bezüglichen, gehörig versiegelten, dcn
Namen und Wohnort des Konkurrenten, dann
dic, mit Rücksicht auf die oblgen Fiskalpreise
für die zu lcistendcn Albeitln beanspruchicn
Vergutunqspreise enthallendcn Offerte sind dib
längstens »0. Jul i d, I , Mittags dem Marine-!
Slallo!i5'.ssomma!,do zu übl'l'gcbcli, und cö h^t!
jeder Offercnt für die Uebernahme einzelner
Leistungen ein Reugelo von 5,W si,, sage: fünf-
hundert Gulden, und für die Uebernahme dcr ge-
samnücn Leistung.» ein Reugeld von !UW f!.,
sage: Eintausend Gulden öst, W, im Baren
oder in Ctaatsobligalionen zu dem Tagest
Kurse dem Aübote beizulegen.

Nach erfolgter hoher Genshmigung des
Offertes wird mit dem Besibieler der bezüg-
liche Kontrakt abgeschlossen, und cS wird ve,
mcrkt, das; zur Sichcrstcllung des Aerars eine
entsprechende Kaution vom Ersteher zu leisten
sein wird.

Die einzelnen Kontrakts.Bcdingnisse können
beim gefertigten Marine - S t a t i v s . Kommando
eil'g.s.hl'u werden. Nachtrags - Offerte oder
nachträgliche Aufbesserungen werden als unan<
nehmbar zuiuckgewicscn.

Vom k. k. Marine-Stat,o»,S«Kommando,
Diest am lH. Juni l ^ l 2 .

3^ 205. V ( 3 ) " ' Nr. l<NU.

Die nachbenanntcn, seit mehreren Jahren!
abwrseildcn Gewelbspalteien wcrden aufgefor«
ocrl, binnen 4 Wochen vor daö gefertigte Be-
zirksamt zu erscheinen, ihren Crwel bsteucr ^ Rück-
stand zu ^richtigen, und die Eiwerbsteuerschcine
zur Böschung auszuhandigen, indem sonst dje
Böschung dieser Scheine von Amtßwegen ein»
geleilet werden wird.
Post-Nr. l , Frau; Klemenzhizh von Videm^

Steuer - Gemeinde Obcrgurk, Wirth und
Krämer, Jahrgang »K5<> in !8 t t2 , Steuer-
rückstand l ^ st, »5'/, kr.

Post-Nr 2, M.Uhias Hozhevar von Gmeina,
S t - G , Obcrglnk, Viktualienhandler, Jahrg.
»«<!<» in l ^ t t ' i , Steuerrückst. 8 st. 7!> kr.

Post-Nr. 3 , Jakob K,ischnik von ö t , Veit,
St .-G. S t . Vei t , WeißqHrbe,, Iahrg i8NU^
in l t t i '2, 3:e»:erruckft. 2 l si. 5? '/- kr. .

Post-')/r. 4 , Josef Nikler von Weirelburg,
St.-G. Weixelburg, Krämer, Iahrg ^ttßl
in 1862, Steucrrückst. l4 si. 24 kr.
K. k. Bezirksamt Sittich am l2. Juni »8N2.

Z.">22^ ( l ) Nr. ,7« l .
G d i k t.

Von dem k. k. öandesgerichte Laioach wird
hicmit bekannt gemacht, daß über Ansuchen
dcr Laibacher Sparkasse, durch Hrn, Dr. Rack,
die exekutive Feilbietung des zu dem Verlasse
der Franziska Seidl gehörigen, auf l42?t> st.
geschätzten, im magistratlichen Grundbuche «nl,
Rektf. Nr. 377 vockommenden, in der Kapu-
ziner - Vorstadt zu Laibach «»!> Konst. Nr. «
gelegenen Hauses sammt Zugehör, wegen der
Laibacher Sparkasse schuldigen 23lU fi. <:, ». c-.,
bewilligt und die Tagf^hrtcn zur Vornahme
derselben auf dcn I l i . Juni, »4. Ju l i und »8.
August l. I . , jedesmal um N» Uhr Vormit-
tags vor diesem Gerichte mit dem Bedeuten
angeordnet worden seien, daß diese Realität
erst bei der dritten Feildietung auch unter den,
Schahungswerthc hintangegebcn werden würde.

Die Fcilbietungöbedmgnisse, die Schätzung
dcr Realität und dcr Grundbuchsextrakt könne»
täglich in hiesiger Registratur eingesehen w»rden.

Laibach am l t t . Mai lttl»2.
Nr. 2527.

Nachdem zur ersten Feilbietung kein Kansiu«
stiger erschienen ist, so wird zur zweiten
auf den l4 . Ju l i l. I . um l« Uhl Vor-
mittags angeordneten Feilvietung geschrit»
ten werden.

Laibach am ! 7 . Juni lttttL-

Z. N « I . (2) Nr. , 2 7 l Ziv.
j <K d i k t.
! Vo» dem k. k. Landcsa/richte Laibach wzrd
hiemit bekannt gemacht, daß über Einschreiten
deS Michael Ialen von Laibach, durch Dr,
Kautschitsch, wegen schuldiger Grundentlastunf.s'
obligations im Betrage von 285« fl. (5. M .
l-. «. < .̂, in die exekutive Fcilbietung dcö,
dem Longinus Blumauer, Riemeimeister in
Laibach, gehörigen, im Grundbuche des Magi-
strates Laibach vorkommenden, in der PeterS-
vorstadt Nr. l7 gelegenen, und gerichtlich auf
l l l l ö ! ft. 3^j. kr. öst. W. geschätzte HauscS
gcwilligct, und die Tagfahrtcn zur Vornahme
derselben auf den 5. M a i , 2. Juni und 7. Jul i
l . I . , jedesmal um li» Uhr Vormittags vor diesem
Gerichte mit dem Beisätze angeordnet worden
sind, daß diese Realität nur bei der dritten
Feilbietung auch unter dem Schätzungswerthe
Hinlangegeben werden würde.

Die Fc,lbielung5bcdlngnisse, die Schätzung
und der Grundbuchsauszug können täglich in
hiesiger Registratur eingesehen werden.

Laibach am, 5. April Ift<j2.
Ns. !K«W.

Da'zur tlsten Feilbietungstagfahrt kein Kauf-
«.lustiger erschien, so wi'.d zur zweiten «nf

"" 'den 2, Juni l. I . um l « Uhr Aormttlaa.5
angeordneten Feilbirlung geschritten wrrdcn.

Laibach am 6. Ma i lk«2.
Nr. 2330.

Da auch zur zweiten Feilbietung kein Kauf>
lustiger erschien, so wird zur drillen auf
den 7. Jul i l. I . um ll> Uhr Vormit-
tags angeordneten Feilbictung geschritten
werden.

Laibach 7^ Juni l8U2.

Z. Iu84. ( 3 ) " Nl. l2V".
E d i k t .

Vc'M k. k. Vezilksamle Gc'ltschse. ol« Geiichs,
wirb dem lmbtl^,mt wo liesinbliaitn Jakob Kelloviisch
von Suchor. bielmit erinnln:

Esbnl'e Hei? ^̂ sss Hssiidier r5n Vl?!lsc!'»e n>i
der ttnsetdcn rit Kloge ouf8' si. 65 -lr, ^ud pr»^. 13.



325

Mai 1862. Z. 2193. hieramls eingebracht, worüber
>ur mnudlichen Verhandlung die TagsatM«., auf den
26. August 1862. ffüh 9 Uhr mit dem Anlange res §.
29 a, G. l?, angeordnet, und ten Gcklaglen wegen
ihres unbekannten Anfeutbaües Josef Schager von'Aid!
als Cul-nwl- ac! »olllnl auf ihre Olfahr uno Kosten be-
st,lll wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß Ne allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheine», oder
sich eiileii anderen Sachwalter^! besteUennnd anher n^m>
haft zu machet, haben, widrigen« diese Rechtssache mit
lem aufgsstellten Kurator verbandelt werden wird.

K. k. Vezirlsamt Goltschce. als Gericht, am !3 .
M u l 1862.

Z. I08! i . (3) Nr. 2234.
(5 d i l t.

Pon dem k. k. Äezirksamte Gottschee. als Ge<
richt, wird hieunt bekannt gemacht:

Es sei über daS Ansuchen des Andreas König
von Ncubacher, gegen Josef und Mal ia Niureich von
Hochcnberg. wegen Zahlungsaufträge vom 7. Slplcm«
l'er 1861. Z. 6053. schuldiger 10« st. O. M . c. ?. e,.
in die erckllliue offenlliche Versteigerung der, dem Leh>
lern gehöl-ig,.'!,. im Gründliche ncl Goltschee Icim. IX.
Fol. 128Ü vorkommenden Hubrealitäl. im gerichtlich
eihobcueuSchäl)ungöwlrlbevon 1ü8 fi. (5. M.. gewilli»
get uno zur Vornahme derselben die elekntiuen Feilbic-
lungstagsatzungcn ailf den 3. Jul i , aus den 5. August
und a»f den 4. September 1862. jedesmal Vormit»
lags um 9 Uhr im Amtssitze mit dcm Anhange be»
Nimmt worden, daß die fc/ilzubieleude Realität bei der
leytcn Feilbietung auch unler dem Schäßnngswerlhe
au ecu Meistdictenden hiutangegcben wcrde.

Das SchäßüngöproiokoU. dcr Orunbbuchöeltr^kt
und :ie ^izltationsbcdinginsse köilnen bei diesem Gc^
richte in dcu gewöhnliche!, Nmisstnnden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Golljchce, als Gericht, am 13.
Mai 1862.

Z. N 0 4 . (3) Nr. 1994.
E d i k t . .

Von dcm k. k. Vezirksamte Laas. als Gericht,
lvird hiemit bekannt gemach: :

Es s,'i übcr das Ansuchen deö Jakob Kozhevar
von i/aas. gegen Iobau» Ule von 3aas. wegen alls dem
Verglcichc u. l i i . Inn i 1«60,Z. 2^9.':. schuldigen 133 fi.
72 '/, kr. C M . e. «. «., in die ereknliue öffentliche
Versteigerung der. dem Lctztern a/hörige». im Gruno«
buche dcr Stadlgült La l̂S >,ul> Ulb. Nr. 8-'l vo,lom<
mcnren Realität, im gerichtlich erhobenen Schäpimgs-
wcrtbc von 322 ft. CM. , geivilligct und zur Vornahme
derselben oie drei Fel!l>icllmgstas<sasl!l»gen auf de» 16.
Jul i . ln.f den 16. August und auf den 17. September
1662. jedesmal Vormittags nm 9 Uhr ln ter Amls-
lanzlci mit dcm Anhange bestimmt worden, daß die
fcilznbieicnde Realität nur bei der Ilßlcn Feilbietung
anch unter dem Schäßnngsivellhc an den Meistbietcu»
dcn himangsgedcu werde.

Das ElbäyungsprotokoU. dcr Grundbuchserlrakt
und die ^izitationöbedingliisse könncil bei diesem Gc>
richte in dcn gcwöhulichlil AmlSstunden eingesche»
werren.

K. k. Bezirksamt l.'aas. alS Gericht, am 28.
^ April 1862.

Z^11U5. (3) ' Nr. 2064.
E d i k t .

Von dem k. k. VezilkSamte Laas, als Gericht,
wird liiemit bekanot gemacht:

Eö sei über daö Axsuchlu des Georg Amschiy
von Altenmarks. gsgen Andreas Ilwanzbizh von Raum,
wegen aus tem Vergleiche ddo. 30. April 1861. Z,
3394. schilidigeil 96 fi. C M . c. «. c . , in die lrcluii'uc
öff'-ütliche Versteigerung der, dsNl öeßtern gcliöligsi,.
im Glüü^l'xche der Herrschaft Nadlischcg >ul» Urb. Nr.
' " l l ' " ' , ' , 2 , vorkommende!, Realität samml An« un>
Zli^ldör. lm gerichtlich erdoblnen Lchähnngsmelthe
von 1093 fi. C'i'i.. glwMigcl und zur Volnahme derse!»
bc î die dl, i FcilbictungütagsaVungfN auf de>» 28. I l i l i .
auf den 19. Augm'l Ulid auf reu 19. Seplcmbll
1862. jldczmal Vormittags um 9 Uhr in dcr Amtökan»
Ici mit dem Aühangc bestimmt worden . laü die feil«
zubietende Rcaliiät nur bei dcr llhtcn ^cilbictung auch
nnlcr dcm Schät)u»gswer!he au den Meislbielclide»
l)inta»gegtbcn werde.

Dag SchäpungsprotokoU. der Grundbuchscltraki
uud die Lizitalionsbediugüisse köünen bei diesem Ge^
richte in dcu gewöhnlichen Amtsstuuoen eingesehen
werden.

K. k. Vezirksamt i.'aas. als Gericht, am 29.
Aoril 1862.

Z^ ' ' 0 6 . ( I ) ^ Nr7 208s.
E d i k t .

Poil dem k. k. Ve^irksamle Laas. als Gericht.
wird dein unbekannt wo lirfinl'lich,,, Matthäus Pllmalin
over dessen ebenfalls nnl'ekannlen Erben hiermit criunert:

Eö haoc Mathias Silukelj uan Pirmane wider die«
selbcn die Klage auf Verzählt. und Erloschenelllalung

dcr. auf seiner Rcalital tinl) U,b. Nr. 280/273 <><l Orunr^
buch Hcrischafl Nadlischek für ihn sell 24. Oktober <78l
mit Schuldscheine <le ccxlcn» (!«lc> inlat-lllilten ^ordernüg
ur. 62 fi. 86 kr. C. M-, «»l) l ' l i l ^ . 30. Apli l 1862. Z,
2081, hicramlS eingeblacht. worüber zur summarischeu
Verhandlung die Tagsahung auf den 12. September
1862. früh 9 Uhr mit dcm Anhange deö §. 18 der
allerh. Entschließung vom 16. Okiolier 184li angeordnei,
und den Ocklagteu wegen ihris uubekannten Aufent<
Haltes Herr Karl Hojkar von ^̂ >as alö l.'ut-<»lm' lul «o-
lum auf ihie Gefahr und dosten bestellt wurde.

Dcssen werocn dieselben zudem Eudc verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu crschciucu, oder
sich einen andern Sachwallcr zu bestellen und anher
namhaft zu machen habeu, widrigenv dicse Rechtssache
mit dem aufgestellte!» Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Veziiköaml Laas, als Gericht, am 30.
April 1862.

Z.Ü07? "(3) Nr^il68.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirlsamte LaaS, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Anton Saju von
Iurschlzh, Vormund der mioderl. Katharina Slok von
dort, gegen Georg Truom von Podzerlev. wegeu schul«
digcn 302 fl. 40 kr. ö. W. c. «. c., in die crtlutioe
öffentlichen Velsteigerung der. dcm fehler» gehörigen,
in, Gcnndbllche dcr Herrschaft Schneeberg iiul) Urb.
Nr. 66z9 uoikommcnden Realität sammt An< und Zu<
gthör. lm gerichtlich erhobenen Schaßungswerlhe von
648 ft. ö. W>, gewilliget uno zur Vornahme dersel«
ben die drel Feilliiilungülagsaßuugcn auf deu 23. Jul i ,
auf den 23. August uuo auf den 24. Sepl.mber l. I . ,
jedeslnal Vormittags um 9 Uhr in der Amlskanzlei mit
dtm Anhange bestimmt worden, daß die fcilzubiclcude
Rlalität nur bei der lehteu Fcilbielung anch unter dem
Schähuugswerlhe au den Meistbleleuoen hinlaugegebeu
werde.

DaS SchäßnngSprotololl. der GrundbuchSextrakt,
und die i.'izltationsbedlngnisse lönneu bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen Amlöstundeu eingesehen werden.

K. k. Vezilkoamt ^aas, alS Gericht, am N. Mai
^862.

Z. 1 l13. (3) Nr. 369.
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksmiite Nassenfug. als Gcrichl.
lvird dcm Iakod Sorz und dcssen allfa'Uigeu Rechts«
Nachfolgern unbekanutln Aufeniholleü hiermit erinnert:

E<z hllbe M'chael Sn la r von Vodiile. wiocr die»
jelbc:, oie Nllige nuf Erfthmia. ln,o Nmssl)rtil)ung drr
i<„ Ginnolillche der Herrschaft Rcileubnlg >ul) Urb. Nr.
14 rt 24, Fol. 298 virzeichntten Wcingarlposicil. ^uli
j)i-l!<'5. 3. Februar ^862. Z. 369, hiclaliUs eingebracht,
worüber zur ordentlichen Verhandlung die Tagsaynng
alif den 30. August !. I . früh 9 Ubr mit dcm Anhange
deö §. 29 a. G. O. angsolduct und reu Glklagtcn
wegen ihics un^ckanntsn Auflulhalies Josef Jobanl
von Tilsische al̂ z (^ui ülo»' uci ncluil! auf ihre Gcfahi
und Kostcn beslcllt wurdc.

Disscn wcrdcn dieselben zu dem Ende verständi-
gt ! , daß sie allenfalls zu lechler Zelt selbst crfchcincn,
oder sich cincn andern Sachwalier bestcllcn und an>
her namhaft zu machen haben, widrigens diese Rrchlr«
fache mit dem anfglstclllcn Kurator vclhandelt wer«
den wird.

K. l . Vczirköanlt Nassrufuß. alö Gericht, am 4.
April '662,

Z7 1114? ^('3) " ' Nr. 38l).
E d i k t .

Von dcm k. k. Aezillsamle N^ssenfuß.alS Gcrichl,
wird dcn unbck.'nnt wo befindlichen Maria Schellsil,k
ui'd deien 3tcchtönachfo!gsrn hiermit erinlierl:

ES hc,be Gcrir.nld KoL von Malkouz. wider dic>
sllben di, Klage auf Eisipnug üno Umschreil'ung dcs
im Grlul.'l'lichs der Hcrsch.ifi Rl i l lu l 'nrg Uch. Nr. l 36 .
<;o!. 27 l ucrzeichiislen Weingartens lu M'ilkollj, >ul»
strn^. 4.,Al)ruar «862. Z 360. hieramlö eingebracht,!
worüber zur ord. möndllchen Verhandlung tie Tag.
sai)llng auf o,u 30. August 1862 früh 9 Ubr Nüt dem
Anhange des §. 29 <i. W. H. angeorrnel. und den Gc<
klagten wegen lhreö uubclanntcu Aufcnlhallls UN'ch
Kainpcl von Kcisinvclch als ('usiillx' uci aclunl nlif lhrc
Gefahr uud Kosten liesttllt wnrdc.

Dessen wtrocn dieselben z» dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zn icch>,s ^ l i l s^'st zu erschcineu,
oder sich einen anderen Sachwalter zu bestellen nnd
anher namhaft zu machen haben. widrigenS dilse Rechts-
sache mit dcm aufgcstcUteu Kurator verhandelt wer.
den wird.

K. k. Vc^iiksamt Nassensuß. alö Gericht, am <0.
April 1862.

I7Il39^si) M l 663.
E d i k t .

Von dem k. k. Vtzlrksamtt Neifuiz. als Gericht,
wird dem mlblkaimt wo befindlichen Valentin Laurilschl
ünv s.inen ullbekanntcn Rechtsnachfolgern bekannt
gemacht:

Es habe wider dieselben Johann ^aurilsch von
Miiterdorf die Klage auf Elsipuug der zu Milterdorf

>lll» H.Nr. 4gslegene. im Grnnlbnchc des Oilte« Hal<
Islstrin.^nl, Urb. Nr. 110. Rckl!f. Nr. 98 oorsmlnnentien
Realität hillgerichiö ei"gsbracht. über selche die
T<'l,sal)l!ng auf den 12. Augnst 1862 Voimitlugs 9 Uhr
hieranns angeordnet wird.

Da nun der Aufeulhalt der Geklagten diesem Oe<
riäite u»bekaunt ist. so wurde ihnen znr Wahrung ihrer
Rechte ein Kurator in der Person des Anton Koroisch
von Millerdorf aufgestellt; was ihnen hiemit bekannt
gcmncht w i rd , damit sie entweder sclbst zu obiger T a ^
saßnng erscheinen, oder dem Kurator ibre Vehelfe an die
Hand gcben oder aber einen andern Sachwalter hic«
her nanibaft machen. widrigen« dieser Oegenstand mit
dem Kurator dcr G> 0 . gemäß verhandelt weidn»
wird.

K. k. Vezillöamt Rrifniz. als Gericht, am 6.
Ma i 1862.

Z. I i 4 0 . (3) Nr. 1616.
E d i k t .

Von dem k. k. vezirksamte Reifniz. als Gericht,
wird biemit bekannt gemacht:

Es sei über daS Ansuchen des Martin Primscher
vou Soderschitz, gegen Andreas Penzhina von Tranuik.
we^en ans dem Vergleiche vom 14. März 1868. Z.
1205. schuldigen 10!! fi. C. M . o. .«. c.. in die erekntive
öffentliche Versteigerung der, dem Lchtern gehöligen, in»
Grundbuche der Herrschaft Neifniz liuli Urb. Nr. 1340,
uud 1403, vorkommenden Hubrealität. im gerichtlich er«
hobcnen Schäynngswerthe von 289l) fi. C. M.. ge»
williget und zur Vornahme dersllbeu die drei Feilbie<
lungstagsaynngen auf den 30. J u n i . aus den 3 1 . Juli
und auf den 30. August 1862. jedesmal Vormittags
um 10 Uhr in der Geiichtskanzlli mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität m>r
bei der lehlen Fcilbietung auch unter d,m Schäpnngs-
wcrlbe an den Meistbietenden binlangegcben werde.

Das SchätMlgöprotokoll. der GlundbuchStztrak!
und die ^izitatlonöbtdingnisse können bei diesem Ol»
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden einglschcu
werde».

K. k. Vezilksamt Reifniz. als Gericht, am -̂
Mai 1862.

Z. N 4 9 . (3) Nr. 18«0.
E d i k t .

Vom k. k. VezilkSamtc Feistrit). alS Gericht, wird
hiemit bekannt gemacht: Es sei über A"»ucl,en des
Franz Vitschilsch von Feistriß . gegen Andreas Tomschilsch
vou Valsch Nr. 27. <̂-ls». schul". 221 fi.. die mit Bescheid
uo„ I.'l. Jul i <86l auf den 23. Ok-olier bestimmte U».
trek,»live Vicnlfelldiclung .̂ »f pl„ 2?. Juni l. I , <l»l"
gcovonct.

. K. k. Vezirksamle Feistriß. als Gcticht. am s
April 1862.

Z. Nb '0 . " (3) Nr. ^999.
E d i k t .

Vor dem f. k. Vezirlsamte Fcistrit). als Gericht,
wird knnd, gemacht: Ueber Einversläildniß bcirer Theile,
rcs Erekutionsführers Herril Anton Schnideischilsch voü
^eistriß und des Erckuleu Herru Franz Kuntara vo>i
Haiije. sind die auf den 29. .April und 3 l . Mai
aiigeordneien 1. 2. Vlealfeilbietungsta^s.iyungen al>!
abgehalten anznsehcn und cs hat bci der 3. auf den
l. Juli d. I . zn verbleiben.

K. k. Bezirksamt Fclstriy. als Gericht, am 20.
April 1862.

Z. " 6 0 . (3) Nr. 284S.
E d l k t.

Das k. k. Kreisgericht Nenstadll bat mit V<<
schlnß vom 3. Juni 1862. Z. «48. dcn Jodann Kö,'!l1
von Neulag für blödsinnig zn erklären und die Kuratel
wider ihn zu verbängen befnndln, daher ihm voin
gcfciliglen VezillVamte, alö Gericht, der Iohan»
Kilcl 5l'ni<>l- ,̂on Alllag als Kurator b/st^llt "wnrdl.

K. k. Vezillsamt Goltschee. als Gcrichl, am 9-
Inni 1862.

Z. 1162. (3) Nr. 2löl>.
E d i k t .

Von dem k. k. Pczirksamlc AdelSbclg. als Gel'!^'
wird kund gemacht: .̂

Es sei über Ansüßen des Martin Volle ro» S lav i "^
wegen schuldigen. 388 fi. 40 kr. c. «. o.. i» die ereluli^
Versteiqrrnng der. demi?,t)tern geböligen. im Ornndln'^e
der Ncichödoniaine Adelsberg >ul) Urb. Nr. 289 vc»llc""'
menden Realität, in, gerichtlich cihobcnen Schät)»"^^
werthe von 78l» fi. öst. W. gewilügel. n»b es si:>d h^.^'
3 TagsahilNssstermliic anf den 28. Inni . 28. Juli u"b
30. Angnst. jedesmal Vormittags 9 Uhr in di'ftr Oe-
richtskanzlei mit dem Veis.iye angeordnet, daß c>l>'ge
Realität bei d.r 1. und 2. Tagsatzung nur um odcr übel
de» SchäßungSwlrth. bei der letzte» ober anch »nt<c
demselben an den Meistbietenden hinlangegeben weld"»
wird.

Das Gchätzungsprotokoll. der Grnndbllchsntrall
so wie t i , ^izitationsbedingnisse könnln n'abrend t»e>l
gewöhnlichen A'i'tsstundcn hxramts eingeftbeii weiden-

K. k, Vez'rksamt Adelsdlrg. als Gericht, am ' " -
Mai 1862.


